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Veranstaltungsrückblick – Vereine – Verbände

1. Herbstmarkt in Löcknitz 2012

Schon am späten Vormittag des 03.10.2012 zeichnete sich 
die hohe Resonanz des ersten Löcknitzer Herbstmarktes 
ab.

Die Besucher kamen, um ihr Obst pressen und in Flaschen 
abfüllen zu lassen. Mit moderner Technik verarbeitete das 
Rollenhagener Mostmobil das Obst. An den einzelnen 
Marktständen konnten Besucher verschiedene Sachen 
erwerben. Für die Kinder wurde eine Hüpfburg aus Stroh 
sowie ein Karussell aufgebaut. Beides erfreute sich bei den 
Kindern mit großer Beliebtheit. Allen Beteiligten sagen wir 
noch einmal „Herzlichen Dank“.

Organisationsteam des Herbstmarktes
Kerstin Berndt und Monika Duhse

Englischunterricht oder einfach mit einem Lächeln wurden 
Freundschaften geknüpft, die in die Zukunft weisen. Wie 
schon in der Vergangenheit war der Aufenthalt perfekt 
vorbereitet. Das Picknick am „Port des Minimes“ in La 
Rochelle, der Nachmittag am Strandbad in Chatelaillon 
und die Besichtigung des Schlosses in Dampierre sur 
Boutonne waren Höhepunkte, die im Gedächtnis bleiben 
werden. Während die Penkuner Schüler mit ihren e-Twin-
ning-Partnern Erfahrungen austauschten, erholten sich die 
Löcknitzer bei einer Bootsfahrt in den Sümpfen des Marais 
Poietevin. Auch die Stadt Niort wurde besucht. Die Spie-
lerinnen des Orchesters konnten nicht widerstehen und 
griffen zur Geldbörse, um ihren Kleiderschrank mit franzö-
sischem Chic zu ergänzen. Wer weiß schon, wie entzü-
ckend Poitou-Esel aussehen? Nahe Dampierre konnte die 
Reisegruppe aus Uecker-Randow sie sehen. „Die Tiere 
muss man einfach lieben!“, waren sich alle einig. Für die 
Musikanten war der Sonntag der Höhepunkt der Reise. 
Bernd Schächter hatte ein Konzertprogramm vorbereitet, 
das vom Forser Publikum mit viel Beifall aufgenommen 
wurde. Herzklopfen hatte die Gitarrengruppe aus Prahecq, 
die ihren ersten Auftritt mit diesem Ereignis verband. Die 
Sprache der Musik ist international, so verwundert es nicht, 
dass auch ein gemeinsam gespieltes Stück ohne Probleme 
klappte und das Publikum begeisterte. Aber das Schöns-
te waren doch die persönlichen Kontakte. Und die werden, 
so bleibt zu hoffen, die Zeit überdauern. 

Christine und Bernd Schächter 

Französischer Chic, Esel und Musik 

Wenn einer eine Reise tut …! Seit 20 Jahren bestehen 
zwischen Penkun und Fors im Nordwesten Frankreichs 
freundschaftliche Beziehungen. Nachdem bereits im Juli 
eine deutsche Delegation aus Penkun in Fors weilte, waren 
es nun die Löcknitzer Musikanten, die, wie auch die Schü-
ler des e-Twinning-Projektes, in den Herbstferien als kul-
turelle Botschafter die Stadt besuchten. Schüler wie Er-
wachsene waren begeistert von der Herzlichkeit, mit der 
sie empfangen wurden. Das Leben in einer französischen 
Familie lernt man bei einer Fahrt mit dem Reisebüro oder 
bei einer selbst organisierten Tour kaum kennen. Bei Gast-
familien befindet man sich mittendrin. Mit Händen, Wör-
terbuch, Restkenntnissen aus dem Französisch- und 
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Sportnachrichten

Ende konnten sich Selina Kügler (Löcknitz) Gold, Felina 
Sirosch (Pasewalk) Silber und Lisa Marie Löst (Ahlbeck/
Eggesin) sowie Jessica Gerbsch (Pasewalk) Bronze bei 
den Mädchen durchsetzen. Bei den Jungs erkämpften 
Yannick Schewe (Pasewalk) Gold, Axel Handt (Ferdinands-
hof) Silber und Dominik Kapalla (Löcknitz) sowie Johann 
Gräfenhain (Pasewalk) Bronze. Am Nachmittag schließlich 
traten die Blau- bis Braungurte gegeneinander an. Hier 
herrschte wieder einmal ein hohes Niveau bei den Wett-
kämpfern. Bei den Mädchen erreichten Monique Müller 
(Löcknitz) Gold, Anika Zahn Silber und Susen Riesbeck 
(beide Torgelow) sowie Antonia Bremer (Woldegk) Bronze. 
Bei den Jungs war der Überflieger Yannick Schewe (Pase-
walk), der als Grüngurt in der höheren Kategorie ebenfalls 
startete und sich gegen die Blau- bis Braungurte mit Gold 
durchsetzte. Auf die weiteren Plätze kamen mit Silber 
Friedrich Bremer sowie mit Bronze Duc Binh Dong und 
Martin Blödorn (alle Woldegk).

Riesbeck (Vorstand)

Löcknitzer Karateka erfolgreich in Pasewalk

Dieses Jahr fand das traditionelle vereinsinterne Turnier 
des Karate-Budo-Torgelow am 20. Oktober in der Pase-
walker Schulsporthalle Ost statt. Etwa 80 Kinder und Ju-
gendliche vom Weiß- bis Braungurt traten aus den gesam-
ten Dojos an, um sich im Formlauf (Kata) und im abgespro-
chenen Freikampf (Kumite) zu messen. Dabei wurden für 
die Platzierungen Punkte verteilt, die am Ende addiert 
wurden. Es gab Pokale und Medaillen für die ersten vier 
Plätze. Die Tribüne war wie immer mit den Eltern gefüllt, 
die begeistert mitfieberten. Das Turnier begann um 8 Uhr 
mit den Weiß- und Gelbgurten. Bei den Mädchen holte 
Leonie Nabein (Feldberg) wie schon im Vorjahr Gold. Es 
folgten auf den weiteren Plätzen Michelle Ehrke (Mewegen) 
mit Silber und Marie Kriegbaum sowie Jennifer Mundt 
(beide Ahlbeck) jeweils mit Bronze. Bei den Jungs errangen 
Tom Koch (Feldberg) Gold, Joos Matthi Metthiesen (Jatz-
nick) Silber und Ewald Müller (Ferdinandshof) sowie Robert 
Henning (Jatznick) je Bronze. Anschließend starteten die 
Orange- und Grüngurte mit ihren noch spannenderen 
Wettkämpfen. Hier mussten mehrere zusätzliche Kämpfe 
um die begehrten Platzierungen bestritten werden. Am 

Schöne Erinnerungen

Jeden Montag treffen sich sportbegeisterte Frauen allen 
Alters in Mewegen. In der dortigen Turnhalle wird einiges 
für die Fitness und das körperliche Wohlbefinden getan. 
Dieses Jahr trainierte die Frauengruppe für ein besonderes 
Ereignis. 

Der 29. Frauenlauf in Berlin mit über 17.000 Teilnehmerin-
nen war das Ziel. Da der Sport allen Spaß machen sollte, 
wurde in verschiedenen Kategorien gemeldet. Besonders 
gut Trainierte liefen 5 km, andere gingen 3 km im Power-
walking. Die Strecke führte an der Siegessäule vorbei durch 
den Tiergarten und abschließend am Brandenburger Tor 
entlang bis ins Ziel. Am Ende des Tages war jeder mit 
seiner Leistung zufrieden. Der Spaß am Sport und das 
gemeinsame Unternehmen standen wie immer im Mittel-
punkt. Alle waren sich einig, dass wir im nächsten Jahr 
wieder dabei sind.

Frauensportgruppe Mewegen
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Der Anglerverein Löcknitz e. V. informiert

Die Mitgliederversammlungen des Vereins finden am

07.12.2012,
04.01.2013,  
01.02.2013 

statt. Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Anglerheim. 
Ab 18.00 Uhr an den genannten Terminen besteht die 
Möglichkeit seinen Jahresbeitrag 2013 zu entrichten. 
Der Jahresbeitrag 2013 kann weiterhin im Reiseshop 
Frost und am 19.01.2013 in der Zeit von 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr im Anglerheim entrichtet werden.

Der Vorstand

Der Anglerverein Löcknitz e. V.  
bedankt sich

… für die Bereitstellung von Materialien und Technik sowie 
Personal und Spenden bei den Sponsoren Bauunterneh-
men Ruff, Baustoffhandel Willhagen/Görs, Landesforstan-
stalt Rothemühl Revier Löcknitz, Firma Harald Röhm, 
Baustoffhandel Liskow, Tischlermeister Manfred Sy, Bauhof 
der Gemeinde Löcknitz, OAS Pasewalk Stützpunkt Löck-
nitz, Bäckermeister Xaver Rieck, Zahnärztin Silvia Heling, 
Reiseshop Elke Frost, Schornsteinfegermeister Bernd 
Dassow, Angelshop Löcknitz, Herrn Jürgen Mausolf, Herrn 
Karsten Vahl, Anglerheim Frau Manuela Radant, Familie 
Uwe und Elke Frost, Familie Hans-Joachim und Elke 
Schmidt und den aktiven Mitgliedern unseres Vereins. 
Ohne Unterstützung aller Beteiligten wäre die Durchführung 
aller geplanten Vereinsmaßnahmen 2012 nicht möglich 
gewesen.

Der Vorstand

Wir suchen Dich!

Wir, die Fußballer des LSV Grambow su-
chen Verstärkung.
Wer mit uns zusammen den Ball ins Tor 
schießen möchte, ist bei uns herzlich willkommen.
Wir treffen uns jeden Freitag um 18.30 Uhr zum Training 
auf dem Sportplatz hinter der ehemaligen Schule.

Interessiert? Dann komm doch einfach vorbei. 

Weihnachtssport in Grambow

Hallo, es ist wieder soweit. Alle die Freude am Sport 
haben, sind herzlich eingeladen.

Ort: Turnhalle

Termine:
-	 Donnerstag, 27.12.2012
	 9.00 Uhr Tischtennis
-	 Freitag, 28.12.2012
	 14.00 Uhr Dart
-	 Sonnabend, 29.12.2012
	 9.00 Uhr Volleyball
-	 Montag, 31.12.2012
	 13.30 Uhr Silvesterlauf

        Also, kommt und macht mit.

Kinder – Schulen – Ferien

Putzteufel in Aktion

Vor einigen Tagen waren in der AWO-Kita „Pusteblume“ 
Penkun die Putzteufel los. Dazu erhielten die Kinder der 
Vorschulgruppe Besuch von Frau P. Mielke, die als Ge-
bietsverkaufsleiterin der HAKA Kunz GmbH arbeitet. Der 
gemeinsame Putztag wurde schon Tage vorher mit viel 
Spaß und Liebe zum Detail von der Bezugserzieherin C. 
Mielke vorbereitet. Ein Maskottchen der Firma, die HAKA-
Kuh, war die ganze Zeit der Anziehungspunkt für die Kinder. 
Gemeinsam mit ihr wurde zuerst einmal ein KUH-KUCHEN 
gebacken. Alles, was zu diesem Zweck schmutzig gemacht 
wurde, sollte natürlich wieder abgewaschen werden. Hier 
kam die Neutralseife der Firma HAKA Kunz ins Spiel. Alles 
wurde gesäubert, geputzt und schließlich damit die Blumen 
gegossen. 
Die größte Überraschung jedoch folgte zum Schluss. Mit 
der Neutralseife lassen sich auch wunderbare Seifenblasen 
zaubern. Von kleinen Seifenblasen bis zu großen Seifen-
schlangen war alles dabei. Hier hatten nicht nur die Kinder 
ihren Spaß, auch die Erzieher freuten sich sehr.
Zum Ende der Aktion erhielt jedes Kind eine Urkunde „Ich 
bin ein Putzteufel“.

So einfach und mit besonders viel Spaß lernen die Kinder 
in der AWO-Kita „Pusteblume“ Penkun die alltäglichen 
Dinge des Lebens. 



Amtsblatt Löcknitz-Penkun	  - 16 -	 Nr. 11/2012

Informationen

Lust auf Besuch? Kolumbianische Schüler 
suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule 
Medellin/Kolumbien wollen gerne 
einmal deutsche Weihnachten und 
den Verlauf von Jahreszeiten erle-
ben. Dazu suchen wir Familien, die 
neugierig und offen sind, einen la-
teinamerikanischen Jugendlichen 
als „Kind auf Zeit“ (15–17 Jahre) 

aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das „kolum-
bianische Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Das bringt sicherlich Abwechslung in den Alltag. Die kolum-
bianischen Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdsprache, 
so dass eine Grund-Kommunikation gewährleistet ist. Ihr 
„kolumbianisches Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und muss 
ein Gymnasium oder eine Realschule an Ihrem Wohnort bzw. 

in der Nähe Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei 
Ihnen ist gedacht von Samstag, dem 1. Dezember 2012 bis 
zum Sonntag, dem 14. Juli 2013. Wenn Ihre Kinder Kolum-
bien entdecken möchten, laden wir ein, an einem Gegen-
besuch teilzunehmen. 
Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie bitte das 
Humboldteum e. V., die internationale Servicestelle für 
Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711/2221401, Fax 0711/2221402, E-Mail: 
ute.borger@humboldteum.com

Netzwerk „Freie Fahrt Richtung Nord-Ost – 
Tagestouren ans Stettiner Haff“

Seit ca. einem Jahr arbeitet das 
Netzwerk von 35 Partnern aus 
den Bereichen Beherbergung, 
Gastronomie und touristische 
Dienstleister an der Umsetzung 
seines Projektes. Die FEG unter-
stützt vom ersten Tag an in enger 
Zusammenarbeit mit dem Frem-
denverkehrsverein „Stettiner 
Haff“ e. V. und der Stadtinforma-
tion Pasewalk das Vorhaben. Der 
Fremdenverkehrsverein ließ den 
Werbeflyer erstellen und präsen-

tiert die Angebote auch über seine Internetseite sowie die 
Internet-Plattform „Busgruppeninfo“. Auf der Internationalen 
Grünen Woche, der ITB u. a. wichtigen Tourismusmessen 
warb der Fremdenverkehrsverein für die Gruppenreisean-
gebote. Direktansprache von Busreiseunternehmen auf dem 
RDA-Workshop in Köln, Mailing-Aktionen, Gespräche mit 

interessierten Bustouristik-Unternehmen, Verlinkung der 
Angebote auf die FEG-Seiten und Linkkooperation mit einem 
Reiseportal aus Münster sind nur einige Maßnahmen der 
FEG zur Unterstützung des Netzwerkes. Die Stadtinforma-
tion Pasewalk ist der direkte Ansprechpartner für alle Bus-
reiseunternehmen, von den ersten Informationen bis zur 
kompletten Buchung, aber auch für alle Netzwerkpartner. 
Erste Reisegruppen waren schon auf Schnuppertour, in 
Mönkebude in der Schaubäckerei Mönke’s Bude I. Dass die 
Gastgeber sich gut präsentiert haben, bewiesen die zufrie-
denen Gäste und ihr Feedback, wiederzukommen. (Flyer 
unter: www.urlaub-am-stettiner-haff.de )

Forum „Unternehmer für Unternehmer“,  
Dialogforum – Infobörse – Netzwerk

Im Rahmen der Gründerwoche Deutschland vom 12. bis  
18.11.2012 finden zahlreiche regionale und lokale Veran-
staltungen in ganz Deutschland rund um das Thema 
Selbstständigkeit statt.
Die Förder- und Entwicklungsgesellschaft Uecker-Region 
mbH und die Unternehmensberaterin und Botschafterin 
des „Europäischen Botschafterinnennetzwerkes für weib-
liches Unternehmertum“, Marina Raulin, möchten Jungun-
ternehmer/innen und solche, die es werden möchten, 
herzlich einladen, an einer Podiumsdiskussion mit anschlie-
ßender Visitenkarten-Party

am 15. November 2012 um 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal der ZMV in Strasburg, Am Markt 22, 

teilzunehmen. Junge erfolgreiche Unternehmer verraten 
ihre Strategien für nachhaltigen Unternehmenserfolg und 
dazu ihre positiven wie auch negativen Erfahrungen bei der 
Gründung.  Danach stellen sie sich den Fragen der Anwe-
senden.
Im Anschluss ist Zeit für zwanglose Gespräche bei einem 
kleinen Imbiss. Experten aus den Bereichen Banken, Ver-
sicherungen, Steuerberatung, IHK, Handwerkskammer,  
Arbeitsagentur/Jobcenter, FEG u. a. stehen mit umfangrei-
chem Info-Material als Gesprächspartner zur Verfügung. 

Alexandra Vogt, Mönke’s Bude I, verteilt an die Gäste als Abschieds-
geschenk kleine Brote.



Nr. 11/2012	  - 17 -	 Amtsblatt Löcknitz-Penkun

Landesforst Mecklenburg-Vorpommern 
Verwaltungsgemeinschaft der Forstämter  

Rothemühl-Torgelow 

Information zu Rechten und Pflichten privater Waldbesitzer  
– kostenlose Beratung für private Waldbesitzer durch die 
Landesforst M-V.

Sehr geehrte Waldbesitzer in den Gemarkungen Blanken-
see, Boock, Gorkow, Mewegen, Pampow, Plöwen, Rothen-
klempenow,

im Umgang mit Ihrem Waldeigentum haben Sie insbeson-
dere im Rahmen der Sozialpflicht viele gesetzliche Rege-
lungen zu beachten, dazu kommen die hohen fachlichen 
Anforderungen im Umgang mit dem Ökosystem Wald. 
Als hoheitlich für alle Waldeigentumsformen zuständige 
Behörde obliegt der Landesforst Mecklenburg-Vorpom-
mern, A. ö. R. der gesetzliche Auftrag, private Waldbesitzer 
zu beraten. Diese Beratung ist für Sie kostenlos. Darüber 
hinaus sieht das Gesetz vor, dass wir auf Wunsch des 
Waldbesitzers die Betreuung der Flächen übernehmen. Die 
Betreuung erfolgt ständig und fallweise, auf Grundlage der 
„Richtlinie über die Beratung und Betreuung bei der Be-
wirtschaftung des Privat- und Körperschaftswaldes“ vom 
26. August 1999-VI 200 (Amtsblatt M-V 1999, S. 876). 
Unabhängig davon, wie groß Ihr Waldbesitz ist und welche 
Ziele Sie mit und in Ihrem Wald verfolgen, steht Ihnen die 
Landesforst M-V gern als Ansprechpartner beratend zur 
Seite. 
Für Ihre im Revier Mewegen befindlichen Waldflächen 
stehe ich, H.-J. Heuer, Ihnen als zuständiger Revierleiter 
nach Absprache gern zur Verfügung. Bei Interesse bzw. 
Notwendigkeit können Sie gern auch einen Vororttermin 
mit mir vereinbaren. 
Sie erreichen mich montags bis freitags unter der Telefon-
nummer: 0173/3009251
Adresse: 17321 Rothenklempenow, Krugweg 17. 

Mit freundlichem Gruß
Im Auftrag
H.-J. Heuer, Revierleiter

Aber auch der Austausch zwischen den Unternehmern/
innen und Gründungswilligen birgt viele Anregungen, Ide-
en und Möglichkeiten der Zusammenarbeit für die Teilneh-
mer. Also die beste Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen und 
Erfahrungen auszutauschen! Visitenkarten sollten nicht 
vergessen werden, denn es ergeben sich sicherlich noch 
weiterführende Gespräche. 
Aus organisatorischen Gründen wird um Rückantwort 
gebeten, entweder per Telefon: 03973/228812 oder per 
E-Mail: steffen@feg-vorpommern.de

Vorpommern präsentierte sich erfolgreich 
auf der Jobmesse Kiel

Annähernd 10.000 Besucher strömten kürzlich zur Kieler 
Jobmesse, die bereits zum fünften Mal in Folge stattfand. 
Unter den 70 Ausstellern präsentierte die Wirtschaftsför-
dergesellschaft Vorpommern mbH (WFG) zusammen mit 
der Agentur mv4you die Region Vorpommern als attraktive 
Arbeitsregion. Ziel war es, mit potentiellen Bewerbern ins 
Gespräch zu kommen und sie für eine berufliche wie pri-
vate Zukunft in Vorpommern zu interessieren. Die Besucher 
hatten die Möglichkeit auf dem Onlineportal www.deutsch-
lands-sonnendeck.de nach offenen Stellenangeboten zu 
suchen. Zusätzlich informierte der druckfrische Flyer „Le-
ben und Arbeiten auf Deutschlands Sonnendeck“ gebün-
delt über die Vorzüge der Region Vorpommern.
In einer ersten Bilanz zeigt sich Rolf Kammann, Geschäfts-
führer der Wirtschaftsfördergesellschaft erfreut. „Unsere 
Erwartungen an die Messe wurden erfüllt und bestärken 
uns darin, unsere Aktivitäten im Rahmen der Fachkräftesi-
cherung und des Zuzugsmarketing weiter zu forcieren. 
Erstaunlich viele Rückkehrwillige, aber auch andere inter-
essierte Messebesucher informierten sich über Jobange-
bote und Ausbildungsmöglichkeiten sowie die guten Le-
bens- und Arbeitsbedingungen in unserer Region. Der 
Standortfaktor „Fachkräfte“ ist ein wichtiges Feld für die 
Wirtschaftsförderung. Im Zuge des Fachkräftemarketings 
haben wir erstmals auf einer Jobmesse außerhalb des 
Landes imagebildend für die Region gewirkt und die Be-
rufschancen und Karrieremöglichkeiten aufgezeigt. Das 
Interesse in Kiel zeigte uns, dass wir mit unseren Partnern 
auf dem richtigen Weg sind“.
Der gemeinsame Messeauftritt ist ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zu einer künftig stärkeren Zusammenarbeit zwi-
schen der WFG und der Agentur mv4you, denn beide 
Partner haben erst kürzlich eine Kooperationsvereinbarung 
mit dem Ziel unterzeichnet, durch gemeinsame Projekte, 
Veranstaltungen und gezielte Öffentlichkeitsarbeit Land 
und Region stärker zu vermarkten.
Noch in diesem Jahr werden beide Partner weitere Job-
messen in Rostock (10./11. November 2012) und Berlin 
(17./18. November 2012) besuchen.
„Die Jobmesse in Kiel zeigte sich für uns als ideale Platt-
form, um qualifiziertes Personal für die heimische Wirtschaft 
zu akquirieren, intensive Gespräche mit Interessenten zu 
führen und somit unsere Kundenkontakte weiter auszu-
bauen. Daran möchten wir anknüpfen“, so Solveig Streuer, 
Projektleiterin der Agentur mv4you.
Die jobmesse® deutschland tour ist eine Recruiting-Veran-
staltung zum Thema Job und Karriere für alle Generationen 
und alle Qualifikationen. Seit 2004 haben Besucher in 

verschiedenen Städten an je zwei Messetagen die Mög-
lichkeit, sich im direkten Kontakt mit Personalentscheidern 
verschiedenster Branchen hinsichtlich ihrer persönlichen 
Karrierechancen beraten zu lassen und wertvolle Kontak-
te zu knüpfen.

Kontakt:
Wirtschaftsfördergesellschaft Vorpommern mbH
Brandteichstraße 20, 17489 Greifswald
Tel.: 03834/550605, Fax.: 03834/550551
schlie@invest-in-vorpommern.de
www.invest-in-vorpommern.de
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Neues aus unseren Unternehmen

Tag der offenen Tür

Am 12.10.2012 konnten wir nun endlich den Tag der offe-
nen Tür im „Betreuten Wohnen“, am Wasserturm 13 bege-
hen. Bei wunderschönem Wetter haben der Pflegedienst 
Brunhilde Zeiger gemeinsam mit der Wohnungsbaugenos-
senschaft schon um 10.00 Uhr die ersten Gäste empfan-
gen. 

Nachdem Detlef Ebert und Brunhilde Zeiger ein paar ein-
führende Worte gesprochen hatten, wurden die gutgelaun-
ten Gratulanten durch die Einrichtung geführt.
Seit Beginn der Baumaßnahme war die Neugierde sehr 
groß, da die Räumlichkeiten vor Fertigstellung, aus Versi-
cherungsgründen, nicht betreten werden durften.
Mehrere hundert Menschen waren an diesem Tag zu uns 
unterwegs. Alle haben gestaunt über die hellen, freundli-
chen und liebevoll eingerichteten Wohnungen. Auch der 
pflegerische Teil, mit Urlaubs- und Verhinderungspflege, 
Tagespflege und Pflegebad wurden wohlwollend bestaunt. 
Sogar in unserer tollen neuen Pflegebadewanne wurde 
ohne Scheu Probesitzen gemacht.

Sekt zum Anstoßen, leckerer Kaffee und Kuchen, Gulasch-
suppe und Kürbissuppe und frisch gegrillte Bratwürste 
luden zum längeren Verweilen ein. 
Gegen 16.30 Uhr gingen die letzten Gäste zufrieden nach 
Hause und bestätigten uns, dass die Angst vorm Älterwer-
den jetzt deutlich kleiner geworden ist.

Brunhilde Zeiger
Betreutes Wohnen
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